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Art Impression: Raytheon Anschütz Integrated Bridge and 
Navigation System für F125 

Integriertes Brücken- und Navigationssystem für Fregatte F 125 unter Vertrag 
 
Raytheon Anschütz wurde vom Hauptauftragnehmer ThyssenKrupp Marine Systems mit der 
Lieferung des Integrierten Brücken- und Navigationssystem für das deutsche Fregattenprojekt F 125 
beauftragt. Der Lieferumfang beinhaltet Lieferpakete für insgesamt vier Schiffe sowie eine 
Schulungsanlage für die Marineoperationsschule. 
 
Das zu liefernde System basiert auf dem Integrierten Brücken- und Navigationssystem für das 
Korvettenprojekt K 130, das sich hinsichtlich Design und Funktionalität einen hervorragenden Ruf 
erworben hat. Der Kern des Systems besteht aus sechs Multifunktionskonsolen, auf denen wahlweise 
verschiedene Funktionen wie X/S-Band Radar (jeweils 2), ECDIS (2), NautoConning und AIS dargestellt 
werden können. Eine Konsole davon ist für Routenplanung vorgesehen. Des weiteren umfasst der 
Lieferumfang Anlagen für die Schiffssteuerung, eine doppelt ausgelegte MINS Inertialplattform mit 
Ringlasersensor, zwei Navigationsdatenverteiler sowie einen kompletten Satz Navigationssensoren und 
meteorologische Ausrüstung. Ein redundant ausgelegter Ethernet Bus verbindet alle Multifunktionskonsolen 
und Sensoren miteinander. 
 
Als Unterlieferant für die Werft übernimmt Raytheon 
Anschütz die volle Verantwortung für das zu liefernde 
System, einschließlich der Fremdlieferungen Dritter. 
 
Eine besondere Anforderung an die Fregatte F 125 ist die 
sog. Intensivnutzung. Das bedeutet, dass das Schiff zwei 
Jahre ohne größere Wartungs- und Reparaturarbeiten im 
Einsatz sein können muss. Raytheon Anschütz Anlagen 
erfüllen diese Anforderung uneingeschränkt. Falls 
dennoch ein unvorhergesehener Fehler auftreten sollte, 
steht bei Bedarf das schnelle weltweite Servicenetz der 
Firma als zusätzliche Sicherheit zur Verfügung. 
 
Die Firma hat mittlerweile mehr als 600 kundenspezifische Integrierte Brücken- und Navigationssysteme für 
kommerzielle und militärische Kunden geliefert. 
 
 
Raytheon Anschütz GmbH ist ein Tochterunternehmen der Raytheon Company, Waltham, MA, USA, und Teil des 
Geschäftsbereiches Integrated Defense System (IDS, Tewksbury). Als Hersteller von Integrierten Brückensystemen für 
die Handels- und Marineschifffahrt ebenso wie für anspruchsvolle Megajachten, präsentiert Raytheon Anschütz ein 
breites Produktspektrum vom Kreiselkompass, 3-achsigem Ringlaser Kreisel und GPS Kompasses, Autopiloten und 
Rudersteuerungssystems, ARPA-Radars bis zur elektronischen Seekarte (ECDIS). Am Standort Kiel sind alle Prozesse 
von der Entwicklung über die Fertigung bis zum Vertrieb und Kundenservice zusammengefasst. Mit über 500 
Mitarbeitern und mehr als 206 Servicevertretungen betreut Raytheon Anschütz eine weltweit operierende Flotte, 
einschließlich über 600 Integrierte Brückensystemen. 
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